
[Stand: 04/2022] 

Anlage 3a zum QMS-Schreiben AI Monitoring 

AI-Untersuchungsantrag für gehaltene Vögel 
Je Vogelart ein separater Antrag! Für Wildvögel bitte Wildvogel-Antrag verwenden.  

1.1 Tierhalter/Tierhalterin  1.2. Auftraggeber/Auftraggeberin (sofern abweichend von 1.1) 

 

2 - Untersuchung im amtlichen Auftrag ☐ (kostenfrei) 

☐ Monitoringbestand nach FLI-Überwachungsprogramm 

☐ Verdachtsuntersuchung (Abklärung) 

☐ Nachuntersuchung 

☐ Fundtier(e) ohne Zuordnung, Fundort:_____________________________________ 
☐ keine Angabe (vom Labor ausgefüllt) 
 

NUR IM SEUCHENFALL AUSZUFÜLLEN (Bitte ankreuzen)                           SO-Kennung: ____________________ 

☐ Überwachungsuntersuchung in der Sperrzone ☐ Nachuntersuchung / Kontaktbestand 

☐ Untersuchung Ausbruchbestand im Rahmen der Tötung ☐ Aufhebungsuntersuchung 

☐ Wiederbelegungs- / Sentineluntersuchung ☐ Abschlussuntersuchung nach Wiederbelegung 

☐ 
Folgeuntersuchung bei Ausnahmen von der 
Bestandstötung 

☐ 
Handelsuntersuchung / Verbringung 
(genehmigungspflichtige Ausnahme) 

☐ keine Angabe (vom Labor ausgefüllt)   

Lage des Bestandes: ☐ Außerhalb Sperrzone ODER     ☐ keine Angabe (vom Labor ausgefüllt) 

☐ Schutzzone    ☐ Überwachungszone   ☐ Aufstallungsgebotszone   ☐ weitere Sperrzone  

 

3 – Untersuchung NICHT im amtlichen Auftrag (durch prakt. Tierarzt/Tierärztin oder Tierhalter/Tierhalterin)  

☐ Ausschlussdiagnostik, präventiv: AI- oder ND-Infektion  kostenfrei 

☐ Eigenkontrolluntersuchung 

☐ Handelsuntersuchung, Geflügelausstellung, Geflügelmarkt: 

 ☐ Untersuchungspflicht für Enten/ Gänse 

 ☐ Untersuchung von Sentinels anstelle Bestandsuntersuchung (Enten, Gänse) 

 ☐ Mobiler Geflügelhandel mit Enten/ Gänsen 

☐ Untersuchung aufgrund Ausnahme von der Aufstallungspflicht  

 ☐ Untersuchungspflicht für Enten, Gänse, Laufvögel 

 ☐ Untersuchung von Sentinels anstelle virolog. Bestandsuntersuchung (Enten, Gänse, Laufvögel) 

☐ keine Angabe (vom Labor ausgefüllt) 
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4 – Angaben zum Bestand (durch Auftraggeber/Auftraggeberin auszufüllen) 

Vogelart ☐ Hühner ☐ Gänse ☐ Enten ☐ Puten      

☐ Tauben ☐ Wachteln ☐ Laufvögel 

☐ Sonstige:____________________________________________________________________  

*Die Angabe der VVVO- Nummer ist unbedingt erforderlich! 

Tgb-Nr: 
 

Eingang: 
 

Angenommen von: 

 
 
Name, Vorname 

 
Straße, Haus-Nr. 

 
PLZ  Ort 

    
VVVO-Nummer *                  

_____________________________________ 
zuständiges Veterinäramt 

 
 
Name, Vorname 

 
Straße, Haus-Nr. 

 
PLZ  Ort 
 
 

Fax-Nummer/ E-Mail-Adresse zur Befundübermittlung 

 

Probenahmedatum / Unterschrift 
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5 – Symptome:  ja ☐   nein ☐ 
Beschreibung der Symptome oder andere Angaben: 

 

 

 

6 – Probenart (durch Auftraggeber/Auftraggeberin auszufüllen) 
☐ Kloaken-Tupfer  ☐ Rachen-Tupfer ☐ kombinierter Rachen-/Kloaken-Tupfer ☐ Trachea-Tupfer (Entnahme bei Sektion) 

☐ Kotprobe ☐ Kottupfer ☐ Blutprobe ☐ Organprobe: ________________________ ☐ gesamter Tierkörper 

 
 

Nr. Barcode 
Bemerkung/ Bezeichnung/ 
epidem. Einheit (erforderlich) 

Nr. Barcode 
Bemerkung/ Bezeichnung/ 

epidem. Einheit 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

 
*laufende Proben-Nr. auf dem Probenröhrchen vermerken!! 
HINWEIS: Bitte unbenutzte Probenröhrchen nicht der Sonnenbestrahlung aussetzen und max. bei 25°C lagern. Am besten im Kühlschrank aufbewahren. Nach der 
Entnahme umgehend per Express übersenden. Eine Kühlung der Proben wird auch bei Expressversand empfohlen (Styroporkästchen + Kühlakku). Sollte der 
Versand der Proben erst am nächsten Tag erfolgen können, sind die Kloakentupfer unbedingt bei Kühlschranktemperatur zu lagern.  
Die Zeitspanne zwischen der Entnahme und dem Ansetzen der Proben im Untersuchungsamt sollte max. 48 Stunden betragen. 
 
 

 CVUA Stuttgart, Schaflandstr. 3/3, 70736 Fellbach  CVUA Karlsruhe, Weißenburgerstr.3, 76187 Karlsruhe 

 CVUA Freiburg, Am Moosweiher 2, 79108 Freiburg   STUA-Diagnostikzentrum, Löwenbreitestr. 18/20, 88326 Aulendorf 
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